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Aktionstag im Landtag NRW
Realschüler zu Gast beim Girls- und Boys Day

Alljährlich können sich beim 
Girls- und Boys Day im Landtag 
NRW Schülerinnen und Schüler 
an zahlreichen Ständen über 
Ausbildungsberufe und Studi-
engänge informieren.

Dieses Mal nahm auch eine Klas-
se der Realschule Oberaden teil. 
Die Einladung der Klasse hatte 
die FDP-Landtagsabgeordne-
ten Susanne Schneider möglich 
gemacht. Zahlreiche Mädchen 
und Jungen haben sich beim 
Girls- und Boys Day im nordr-
hein-westfälischen Landtag 
über Berufe aus unterschied-
lichen Bereichen informiert. Zu-
dem hatte die Schülerinnen und 
Schüler die Möglichkeit, die Ar-
beit des Parlaments kennen-
zulernen. In der Wandel- und 
Bürgerhalle des Landtags konn-
ten sich die Schülerinnen und 
Schüler auf dem Markt der Mög-
lichkeiten an den Ständen zahl-
reicher Unternehmen und Orga-
nisationen ein Bild von sozialen 
Berufen sowie Berufen aus Tech-

nik, Handwerk und Naturwis-
senschaften machen. „Schon 
heute gibt es in den medizi-
nischen, pharmazeutischen, 
pflegerischen und erzieheri-
schen Bereichen einen akuten 
Mangel an männlichen Nach-
wuchskräften“, so die Landtag-

sabgeordnete Susanne Schnei-
der. „Die einseitige Berufswahl 
ist häufig noch an klassische 
Rollenbilder gekoppelt, dabei 
hat sich die Gesellschaft schon 
längst für viele individuelle Le-
bens- und Berufsmodelle ge-
öffnet.“ Die Möglichkeit, dass 

auch Jungen an dem Aktions-
tag im Landtag teilnehmen kön-
nen, geht übrigens auf die Initia-
tive der Abgeordneten Susanne 
Schneider zurück. Bis 2016 war 
der Aktionstag nur als Girls Day 
vom Landtag NRW ausgerichtet 
worden. Foto: privat

Kinderaktion zum 
Thema „Salbenküche“
Am Sonntag, den 05. Mai bietet 
das Umweltzentrum Westfalen 
in der Zeit von 11.00 bis 14.00 
Uhr eine Aktion mit dem The-
ma Salbenküche für Kinder ab 7 
Jahre in der Ökologiestation an.

In diesen drei Stunden machen 
sich die Kinder auf die Suche nach 
den Besonderheiten von Pflanzen 
die vor der Haustür wachsen und 
lernen ihre Geheimnisse kennen. 
Sie entfachen ein Feuer um die 
erste eigene Erste Hilfe Salbe her-
zustellen und schnitzen ein kleines 
Salbendöschen. Die Kinder sollten 

solides geschlossenes Schuhwerk, 
wetterfeste Kleidung und eine lan-
ge Hose tragen. Der Kurs findet 
draußen statt. Die Kosten für die-
se Veranstaltung betragen 35 Euro 
(inkl. Material). Maximal können 
15 Kinder an dieser Aktion teilneh-
men. Durchgeführt wird die Ver-
anstaltung von Sandra Bille (Wild-
nispädagogin) und Heike Barth 
(Naturerlebnis-Pädagogin). An-
meldungen nimmt ab sofort Doro-
thee Weber-Köhling unter der Ruf-
nummer 02389/980913 oder unter 
umweltzentrum_westfalen@t-on-
line.de entgegen.

noch bis zum 05. Mai 2019

Ausstellung von Künstlern der 

Kunstwerkstatt sohle 1

„Stadt-Land-Fluss“

Bergkamen, Galerie „sohle1“

noch bis zum 11. August

Ausstellung „Meine Welt ist bunt“

von Meune Lehmann

Bergkamen, Ökologiestation

12. Mai bis 05. Juni 2019

Ausstellung

Deutschland – Caricade

„Glückwunsch, Deutschland – 

die Bundesrepublik wird 70!“

Bergkamen, Galerie „sohle 1“

Mai 2019

Donnerstag, 02. Mai

Kabarett

„Kein Zurück!“

Wilfried Schmickler

Bergkamen, studio theater

20.00 Uhr

Samstag, 04. Mai

Offizielle Eröffnung der Saison 

2019

Bergkamen, Römerpark

14.00 Uhr

Sonntag, 05. Mai

13. Bergkamener BlumenBörse

Bergkamen, Nordberg/

Präsidentenstr.

ab 11.00 Uhr

Verkaufsoffener Sonntag

Bergkamen, Innenstadt

13.00 bis 18.00 Uhr

Sonntag, 05. Mai

Kinderaktion „Salbenküche“

7-11 Jahre

Bergkamen, Ökologiestation

11.00 bis 14.00 Uhr

Montag, 06. Mai

Themen-Café

„Sportgruppen für Kinder im 

Alter von 3 bis 6 Jahren“

Oberaden, 

Familienzentrum „Tausendfüßler“

14.00 Uhr

Samstag, 11. Mai

Maifeier

SoVD Ortsverband Oberaden

Oberaden, Sportheim

15.00 Uhr

Konzert des Fachbereichs 

Tasteninstrumente

Veranstalter: Musikschule 

Bergkamen

Bergkamen, städt. Galerie

19.00 Uhr

Sonntag, 12. Mai

Praxis-Workshop für Erwachsene

„Schönes aus der Natur – 

Naturapotheke“

Bergkamen, Ökologiestation

10.00 bis 14.00 Uhr

Wortgottesdienst zum Muttertag

Kath. Frauengemeinschaft 

St. Barbara Oberaden

Bergkamen, Kirche St. Barbara 

(Am Römerberg)

18.00 Uhr

Samstag, 18. Mai

Vorbereitungslager der 

LippeRömer

Bergkamen, Römerpark

Sonntag, 19. Mai

Stadtteil-Führung durch 

Oberaden (per Fahrrad)

„Rund um den Römerberg“

Veranstalter: Bergkamener

Gästeführerring/Martin Litzinger

Bergkamen, 

Museumsplatz/Jahnstraße 

vor dem Stadtmuseum

09.00 Uhr

Holland-Markt

Bergkamen, 

Westf. Sportbootzentrum 

Marina Rünthe

11.00 Uhr

Donnerstag, 23. Mai

Monatsversammlung mit 

Maisingen

Kath. Frauengemeinschaft 

St. Barbara Oberaden

Oberaden, 

Pfarrheim Am Römerberg

15.00 Uhr

Samstag, 25. Mai

Auftaktveranstaltung zum Stadt-

radeln

Veranstalter: Stadt Bergkamen/

Stadtmarketing

Bergkamen, Naturfreibad Heil

14.00 bis 17.00 Uhr

Gemeinschaftskonzert zum 40. 

Jubiläum

Veranstalter: Sound Celebration

Kamen, Konzertaula

18.00 Uhr

31. Mai bis 02. Juni

20. Bergkamener Hafenfest

Bergkamen, 

Westf. Sportbootzentrum 

Marina Rünthe

Fr. ab 18 Uhr, Sa.+So. ab 11.00 Uhr

Juni 2019

Montag, 03. Juni

Themen-Café

„Kinder und Sonne – praktische 

Tipps für Eltern“

Oberaden, Familienzentrum 

„Tausendfüßler“

14.00 Uhr

Mittwoch, 05. Juni

mittwochsMIX

„Mit Vollgas zum Burnout“

Werner Brix

Bergkamen, galerie „sohle 1“

19.30 Uhr

Freitag, 14. Juni

Bühne frei!

Veranstalter: Musikschule 

Bergkamen

Oberaden, Galerie im Stadtmu-

seum

19.00 Uhr

Sonntag, 16. Juni

Gesangsrevue der Musikschule

Bergkamen, studio theater

17.00 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr.

IN
FO

Sportabzeichen-Saison 
2019 hat begonnen
Der Sportabzeichentreff der 
Leichtathleten des SuS Obe-
raden bietet ab sofort jeden 
Dienstag von 17.30 Uhr bis 
19.00 Uhr die Möglichkeit, 
das Sportabzeichen zu er-
werben.

Verliehen wird das Sportabzei-
chen ab sechs Jahren bis ins hohe 
Alter. Abnahmeort ist der Sport-
platz am Römerberg. Weitere In-
formationen gibt es zudem auch 
im Internet unter der Adresse 
www.susoberaden-la.de.
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Machen Sie Ihr Auto frühlingsfit!
Autohaus Rüschkamp bietet umfassenden Service im Frühjahr

lage nicht nur im Sommer, sondern 
regelmäßig einschalten: Dies beugt 
teuren Schäden am Kompressor vor. 
Der Innenraumfilter sollte spätestens 
nach 15000 Kilometern gewechselt 
werden. Denn nur ein sauberer Fil-
ter macht saubere Luft.“ Die regel-
mäßige Desinfektion des Verdamp-
fers und der jährliche Austausch 
des Pollenfilters ist unter anderem 
nicht nur für Allergiker, die zum Bei-
spiel unter Heuschnupfen leiden, ex-
trem wichtig, sondern beugt zudem 
schlechten Gerüchen vor.

Kühlmittelstand und Filter
regelmäßig kontrollieren
„Kühlmittelstand und Filter sollte je-
der Autofahrer regelmäßig kontrol-
lieren lassen. Ist im Fahrzeuginnern 
beim Einschalten der Klimaanlage ein 
unangenehmer Geruch wahrnehm-
bar, dann wird auf jeden Fall Zeit für 
eine Desinfektion der Klimaanlage, 
doch so lange sollte ein Autofahrer 
gar nicht erst warten. Rainer Sülberg 
erklärt den Vorgang: „Bei einem Kli-
ma-Service-Check wird das Kältemit-
tel gewechselt, die Dichtigkeit über-
prüft und der Trockner wenn nötig 
getauscht. Denn neben einem alten 
Filter kann auch der Verdampfer, der 
die Luft abkühlt und entfeuchtet, für 
die schlechten Gerüche verantwort-
lich sein. Unser qualifiziertes Fachper-
sonal beugt durch die Desinfizierung
Bakterien, Pilze und Mikroorganis-
menvor. So gehen Sie in Sachen 
Frischluft keine Kompromisse ein.“

Seit vielen Jahrzehnten ist das 
Autohaus Rüschkamp in der Re-
gion ein fester Begriff. Als Ver-
tragshändler der Opel Automobile 
GmbH zählt das Autohaus Rüsch-
kamp mit seinen Standorten in 
Werne, Lünen, Selm und Lüding-
hausen sowie auch in Dortmund 
zu einem der großen Opel-Händ-
lerbetriebe.

Zuverlässig, termintreu und korrekt 
werden in der komplett ausgestat-
teten Werkstatt Fahrzeuge zeitwertge-
recht mit modernen Diagnosegeräten 
gewartet und instand gesetzt – aus-
schließlich mit originalen Ersatzteilen. 
Alle Arten von Reparaturen können 
ausgeführt werden, das Autohaus ver-
fügt zudem über eine hochmoderne 
Lackiererei. Dazu gibt es ein ganzes 
Bündel von Serviceangeboten: Hol- 
und Bringdienst, TÜV-Abnahme, Repa-
raturnachtannahme, Navigations-Ver-
leih, Karosserie- und Lackierzentrum, 
Reparaturfinanzierung und vieles 
mehr, zählt zur umfangreichen Ange-
botspalette im Autohaus Rüschkamp.

Exzellenter Klimaservice
Besonders am Herzen liegt Rainer 
Sülberg, Gesamtserviceleiter der Au-
tohäuser, der exzellente Klimaanla-
genservice bei Rüschkamp – gerade 
jetzt zum Frühlingsanfang. Eine Kli-
maanlage gehört in fast allen Fahr-
zeugen zur Grundausstattung. „Da-
mit sie auch in Schuss bleibt, sollten 
einige Regeln beachtet werden“, er-
klärt Rainer Sülberg: „Die Klimaan-

Von der Schulbank auf die Trainerbank
DFB-JUNIOR-COACH-Ausbildung an der Realschule durchgeführt

An der Realschule Oberaden 
wurden 16 Schülerinnen und 
Schüler zu DFB-Junior-Coa-
ches ausgebildet. Die Real-
schule Oberaden ist somit 
eine von bundesweit fast 200 
Schulen pro Schuljahr, an de-
nen Jugendliche zu jungen 
Trainern ausgebildet werden.

Mitte März  erhielten die Absol-
ventinnen und Absolventen im 
Beisein von Herrn Schulte, Frau 
Busch und Herrn Kray sowie den 
entsprechenden Schulleitungen 
sowie Vertretern der Kinder-
gärten, Grundschulen und Ver-
eine ihre Zertifikate. Nach sehr 
erfolgreichen vier Schuljahren 
seit 2013 mit etwa 13.000 zer-
tifizierten DFB-Junior-Coaches 
sollen im laufenden Schuljahr 
weitere 4.000 Schülerinnen und 
Schüler in ganz Deutschland 
die Ausbildung zum DFB-Juni-
or-Coach durchlaufen. Der vom 

DFB mit Unterstützung der 
Commerzbank initiierte DFB-JU-
NIOR-COACH wird vom DFB-Prä-
sidenten Reinhard Grindel als 
Schirmherr sowie von Bundes-
trainer Joachim Löw als Pate be-
gleitet. Der DFB-JUNIOR-COACH 
bildet eine wichtige Säule inner-
halb der DFB-Qualifizierungs-
offensive und dient als Einstieg 
in die lizenzierte Trainertätig-
keit. Das Programm geht die 
großen Herausforderungen für 
den Fußball an, wie den demo-
graf ischen Wandel, die Aus-
dehnung der Schulzeit und das 
rückläufige Engagement beim 
Ehrenamt. Ziele des Programms 
sind somit sowohl die Siche-
rung des Trainernachwuchses in 
Deutschland als auch die Förde-
rung des Ehrenamtes. Fußball-
begeisterte Schülerinnen und 
Schüler ab 15 Jahren werden 
in einer 40stündigen Schulung 
zum DFB-Junior-Coach ausge-

bildet. Die Jugendlichen sollen 
somit frühzeitig Trainererfah-
rung sammeln und Kindern den 
Spaß am Fußball vermitteln. Die 
Ausbildung wird vom jeweils 
zuständigen Landesverband 

begleitet. „Der Kinder- und Ju-
gendbereich braucht viele qua-
lifizierte und motivierte Trainer. 
Hier werden wichtige Grundla-
gen gelegt. Die DFB-Junior-Coa-
ches werden den Jugendfuß-
ball in Deutschland nachhaltig 
aufwerten“, sagt DFB-Sportdi-
rektor Horst Hrubesch. Die Re-
alschule Oberaden organisierte 
den Lehrgang zum zweiten Mal. 
Neben der RSO nahmen auch 
Schülerinnen und Schülerinnen 
des Städtischen Gymnasiums 
und der Gesamtschule Kamen 
teil. Sowohl Lehrgangsleiter Ale-
xander Lüggert als auch Jörg 
Lange, Konrektor in Oberaden, 
freuten sich über das Engage-
ment der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer sowie das gute Ni-
veau. Beide hoffen, dass in Kür-
ze auch die umliegenden Kin-
dergärten, Grundschulen und 
Vereine von den jungen Absol-
ventinnen und Absolventen 
profitieren dürfen. 

Foto: privat

Theaterverein hielt Versammlung ab
Der Theater verein Volk s-
bühne 20 Oberaden e.V. hat-
te zur Jahreshauptversamm-
lung eingeladen.

Der 1. Vorsitzende, Michael Jür-
gens, begrüßte die Versamm-
lung und stellte den Bericht 
des Vorstands vor. Anschlie-
ßend bedankte er sich beim 
1. Spielleiter, Rainer Achsnich, 
für die erbrachten Leistungen 
des zurückliegenden Jahres 
2018 und sprach allen Vereins-
mitgliedern Dank und Aner-
kennung für ihr Engagement 
aus. In Vertretung für den 1. 
Spielleiter, Rainer Achsnich, 
bedankte sich Michael Jürgens 
bei der Spielergruppe für die 
im Jahr 2018 sehr erfolgreich 
geleistete Arbeit. Die 1. Kas-
siererin, Gunhild Dahn, stell-
te den Kassenbericht vor und 
bedankte sich bei allen Ver-
einsmitgliedern für das entge-
gengebrachte Vertrauen und 
für das erfolgreiche Jahr 2018. 

Der Vorstand wurde einstim-
mig entlastet. Z.Zt. hat der Ver-
ein 101 Mitglieder. Zur Wahl 
standen die 1. Funktionsträger 
des Vereins an. 1. Vorsitzender 
ist Michael Jürgens, 1. Kassiere-
rin Gunhild Dahn, 1. Schriftfüh-
rerin Karin Runte, 1. Spielleiter 
Rainer Achsnich, 1. Pressewart 
Winfried Mücke, 1. Bühnenwart 
Wilfried Schlüchter, 1. Bühnen-
techniker Klaus Lemmler und 
Wahl des/der neuen Kassen-
prüfer/Kassenprüferin, sowie 
der 3 Beisitzer. Die 1. Funkti-
onsträger sind für weitere zwei 
Jahre im Amt bestätigt wor-
den. Neu gewählt wurde Margit 
Suttrop als Kassenprüferin und 
Jan Laschober, Joana Lokatis, 
Julia Abraham als Beisitzer. Für 
den Sommer ist ein Sommer-
fest mit Wanderung geplant. Es 
soll am Samstag, den 29. Juni 
2019 ab 15.00 Uhr stattfinden. 
Der Versammlungsabend wur-
de in gemütlicher Runde abge-
schlossen.

Gewählte Funktionsträger des Theatervereins Volksbühne 20 e.V. 
(v.l. ) Klaus Lemmler, Michael Jürgens, Winfried Mücke, Wilfried 
Schlüchter, Karin Runte, Gunhild Dahn, Julia Abraham, Jan Lascho-
ber, Joana Lokatis und Margit Suttrop. 
Foto: Theaterverein Volksbühne 20 Oberaden e.V.

Neue Mitglieder ob passiv oder 
aktiv sind immer herzlich will-
kommen. Bietet doch der The-
aterverein ein umfangreiches 
Aufgabenprofil um der eige-
nen Kreativität und Improvisa-
tion beim Theaterspiel freien 
Lauf zu lassen. Oder darüber 
hinaus kann sich jeder bei den 

vielfältigen organisatorischen 
und gestalterischen Aufgaben 
des Vereins und des Vereins-
lebens nach seinen Interessen 
und Fähigkeiten einbringen. 
Zudem haben die ersten Pla-
nungen zum 100jährigen Ver-
einsbestehen im nächsten Jahr 
begonnen.
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Pflegedienst

Am Römerberg 32 • 59192 Bergkamen
Telefon (02306) 84 98 710

verwaltung@gesundheitspartner-bergkamen.de

ADFC Fahrradklima-Test
Bergkamen schneidet kreisweit am besten ab

Die Stadt Bergkamen erzielt 
kreisweit das beste Ergeb-
nis beim ADFC Fahrradkli-
ma-Test 2018.

Im landes- und bundeswei-
ten Vergleich erreicht die Stadt 
in der Kategorie 20.000 bis 
50.000 Einwohner Platz 36 von 
311 (bundesweit) und sogar 
Platz 15 von 82 (landesweit). 
„Eine tolle Leistung!“, erkennt 
der Stadtverordnete und AD-
FC-Vorsitzende Thomas Sem-
melmann an.  Auch Bürger-

meister Roland Schäfer freut 
sich sehr über das Ergebnis : 
„Es ist grundsätzlich ein po-
sitives Signal, wenn die Rad-
verkehrsinfrastruktur in Ber-
gkamen bei der Mehrheit der 
Test-Teilnehmer/-innen ver-
gleichsweise gut abschneidet. 
Der ADFC Fahrradklima-Test ist 
ein wichtiger Indikator für die 
Stärken und Schwächen der 
Radverkehrsförderung.“ Auch 
der Radverkehrsbeauftragte 
der Stadt Bergkamen, Hans Ir-
misch, kann dies bestätigen: 

„Besonders positiv bewertet 
wurden die Kriterien „Erreich-
barkeit zum Stadtzentrum“, 
„ zügiges Radfahren“ sowie 
„Wegweisung“. Aber es gibt 
offensichtlich auch weiterhin 
Nachholbedarf. Die beim Test 
festgestellten Schwächen, u.a. 
Ampelschaltungen für Rad-
verkehr oder Winterdienst auf 
Fahrradwegen, bieten nun An-
lass zur Überprüfung und – so-
fern möglich - Verbesserung.“ 
Fü r  B ü r g e r m e is te r  R o l a n d 
Schäfer gehören Lob und Kri-
tik immer zusammen. „Zusam-
menfassend können wir trotz-
dem ein erfreuliches Resümee 
ziehen, denn insgesamt waren 
rund 75Prozent der 101 Bergka-
mener Test-Teilnehmer/-innen 
äußerst zufrieden und bekun-
deten ihren Spaß am Radfah-
ren in Bergkamen. Das Ergeb-
nis zeigt angesichts des erst 

kürzlich beschlossenen Klima-
schutzkonzeptes, dass wir be-
reits vor vielen Jahren die rich-
tige Richtung eingeschlagen 
haben und der weitere Ausbau 
der Radverkehrsinfrastruktur, 
wie zum Beispiel der Bürger-
radweg an der Landwehrstra-
ße, ein langfristiges Ziel sein 
sollte.“

Weitere Informationen zum 
ADFC Fahrradklima-Test 2018 
finden Sie auf der Internetsei-
te www.fahrradklima-test.de. 
Weitere Informationen zum 
Radverkehr in Bergkamen er-
halten Sie bei unserem Radver-
kehrsbeauftragten Hans Irmisch 
(Telefon 02307/965316, E-Mail: 
h.irmisch@bergkamen.de).

Meune Lehmann - Meine Welt ist bunt
Neue Ausstellung in der Ökologiestation

Bis zum 11. August ist die 
Ausstellung „Meine Welt ist 
bunt “ der norddeutschen 
Malerin Meune Lehmann in 
der Ökologiestation in Berg-
kamen-Heil zu sehen.

In ihrem künstlerischen Schaf-
f e n gibt  es  n icht  d ie  e in e 
Hauptlinie, auch wenn man 
ihre Arbeiten an der Farbin-
tensität und Gestaltung gut 
erkennt. Meune Lehmann ge-
nießt in ihrem Tun sichtbar die 
Abwechslung. So sind in ihren 
Bildern unterschiedliche The-
men, Techniken und Malstile 
anzutreffen. Allen gemeinsam 
ist dabei, dass sie von der Na-
tur inspiriert sind und in ih-
rer Klarheit und positiven Aus-
strahlung über zeugen und 
ansprechen. So findet sich in 
dieser Ausstellung das Thema 
„Flora und Fauna“. Bilder also, 
die Momentaufnahmen der 

Natur zeigen - farbenfroh und 
in fauntastischem Realismus 
auf Leinwand gebannt. Ande-
re Bilder zeigen Mandalas, die 
den Betrachter in (s)eine Mit-
te ziehen und zur Meditation 
einladen. Immer wieder tau-
chen Steine in ihren Bildern 
auf, Höhlen, feuchte Kiesel, 
mandala-artige Steintunnel, 
oder einsam und surreal in der 
Landschaft angeordnete Fel-
sen. Es gibt Bilder, die als „Visi-
onary-Art“ bezeichnet werden 
können und die den Besucher 
der Ausstellung in traumähn-
liche Landschaften entführen. 
Fügungen und Motive also, 
die symbolhaf t und surrea-
listisch erscheinen, wie unse-
re Träume. Und - last but not 
least - Werke, die von Australi-
en und dem Malstil der Abori-
ginal People (australischen Ur-
einwohner) inspiriert sind. 
Foto: Hendrik Lehmann
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Erich-Ollenhauer-Straße 6a   ·   59192 Bergkamen
Tel. (02307) 96 73 634   ·   Fax (02307) 96 73 635
www.gtue-krappe.de   ·   info@gtue-krappe.de

• Hauptuntersuchungen (HU) nach §29 StVZO mit 
   integrierter „Abgasuntersuchung“
• Schadengutachten

Years for Future
FÖJ im Umweltzentrum Westfalen

Die von der Schwedin Gre-
ta Thunberg initierten „Fri-
days for Future“ sind in aller 
Munde. Weniger spektaku-
lär, aber deshalb nicht we-
niger zukunftsweisend für 
junge M e nsche n sind die 
„Freiwilligen Ökologischen 
Jahre“, welche engagierte 
junge Menschen unter ande-
rem auch beim Umweltzen-
trum in der Ökologiestation 
erfahren.

Zur Zeit erleben Helene, Jona 
und Matthis ihre lehr- und er-
fahrungsreiche Orientierungs-
phase beim Umweltzentrum 
Westfalen, in der sie sich wert-
volle Erkenntnisse über ihre 
künftigen Lebenspläne und 
-z ie le  erhof fen und er f ah -
rungsgemäß auch erhalten. 
„Es ist toll zu sehen, wie sich 
die frischen Schulabgänger 
entwickeln, an ihren Aufga-
ben wachsen und sich selbst 
kennenlernen – ihre Stärken, 
aber auch ihre Schwächen“, so 
Ralf Sänger, Geschäftsführer 
der Einrichtung. Er macht kei-
nen Hehl daraus, dass er die-
ses vom Landschaftsverband 
Westfalen Lippe angebotene 

Jahr für eine ganz hervorra-
gende Möglichkeit und Chan-
ce für junge Menschen hält. 
Matthis, einer der aktuellen 
FÖJler sagt hierzu: „Seit dem 
01. August letzten Jahres ar-
beiten wir schon hier in der 
Ökologiestation in Bergkamen, 
aber diese spannende und auf-
regende Zeit geht leider im 

Juli vorüber“, und für Helene 
haben die unmittelbaren Er-
fahrungen bereits dazu ge-
führt, dass sie sich für eine 
Ausbildung als Erzieherin ent-
schieden und einen Ausbil-
dungsplatz ergattert hat. Die 
umweltpädagogischen Ange-
bote in der Ökologiestation 
haben ihren Teil dazu beige-
tragen. Im Moment bauen die 
Drei eine Hütte, ihren künfti-
gen Aufenthaltsraum, aller-
dings auch mit dem Gedanken 
an ihre Nachfolger. Diese wer-
den übrigens noch gesucht. 
Freundliche junge Menschen 
sollten sich beim Umweltzen-
trum melden, um in einem In-
formationsgespräch abzuklop-
fen, ob sich für sie vielleicht die 
gleiche Möglichkeit bietet.

„Die tägliche Arbeit an der fri-
schen Luf t, das Handeln im 
Sinne der Natur, der Einblick 
in die Arbeitswelt, die Zusam-
menarbeit unter Kollegen, die 
abwe chslungsreichen Auf-
gaben und das stetige lear-
ning by doing, waren genau 
das Richtige für uns. Vor allem 
nach dieser langen Zeit, die 
wir müde dösend in Klassen-
zimmern verbracht hatten.“ – 
da sind sich Helene, Jona und 
Matthis einig ! Interessenten 
sollten sich ab sofort beim Um-
weltzentrum Westfalen (02389 
98090; mail: umweltzentrum_
westfalen@t-online.de ) mel-
den. 

Foto: Umweltzentrum Westfalen

Kunstwerkstatt Sohle1 
Positive Zwischenbilanz schon nach zwei Wochen

Knapp zwei Wochen nach der 
Eröffnung ihrer Jahresaus-
stellung in der Galerie Soh-
le 1 zieht die „kunstwerkstatt 
sohle 1“ bereits eine positive 
Zwischenbilanz.

Die Wegmarke „Stadt-Land-
Fluss“ wurde bislang gut be-
sucht. Nicht nur, dass jeweils 
zwei Mitglieder der Gruppe be-
reits sieben Schulklassen von 
den „Kulturstrolchen“ (2. Klasse) 
bis zum 4. Schuljahr der Jahn-
schule durch die Ausstellung 
geführt haben, auch die Abend-
veranstaltung wurde von der 
Bürgerschaft gut angenom-
men. Hauptverantwortlich er-

läuterten Klaus Scholz und Silke 
Kieslich den knapp 20 Besuchern 
die vielfältigen Exponate, aber 
durch die Anwesenheit von fünf 
weiteren ausstellenden Mitglie-
dern der Kunstwerkstatt konn-
ten die Gäste zu vielen Werken 
genaue, authentische Informa-
tionen von der Idee bis zur Her-
stellungstechnik der Ausstel-
lungsstücke erhalten.

Bis am 05. Mai mit der Vernis-
sage die Ausstellung endet, ist 
aber insgesamt gewiss noch ge-
nügend Zeit für jedermann zu 
einem Besuch. Und nicht nur im 
nächsten Jahr bei ihrer nächsten 
Jahresausstellung in der Gale-

rie Sohle 1 werden die Künst-
ler ihr Angebot der Führungen 
wiederholen, auch bei der dies-
jährigen Ausstellung im Haus 
der Geschichte in Kamen vom 5. 

Die Beleuchtungsanlage des 
Bergkamener Rathauses war 
nach 35 Jahren veraltet und 
ineffizient.

Insbesondere die Beleuchtung 
der Büroräume entsprach, in 
Bezug auf die Leuchten, die 
Leuchtmittel sowie den Vor-
schaltgeräten, nicht mehr dem 
Stand der Technik. Ein Licht-

regelung bzw. Lichtsteuerung 
war nicht vorhanden. In der Ver-
gangenheit wurde schon öf-
ters eine Sanierung der Beleuch-
tung des Rathauses in Betracht 
gezogen, jedoch mit Ausnah-
me von Teilbereichen (Flure und 
Treppenhäuser), aufgrund der 
Haushaltssituation immer wie-
der zurückgestellt. Im Rahmen 
der Kommunalrichtlinie wird 

seitens des BMU, im Wege ei-
ner Projektförderung ein nicht 
rückzahlbarer Zuschuss von bis 
zu 30 Prozent gewährt. Ein ent-
sprechender Antrag wurde von 
der Stadt Bergkamen gestellt 
und am 11.05.2017 durch den 
Projektträger Jülich bewilligt. 
Eine Kostenermittlung für die 
Umrüstung der Bürobeleuch-
tung des Rathauses auf hochef-
fiziente LED-Beleuchtungstech-
nik ergab in 2015 Kosten in Höhe 
von 191.000 Euro. Mit der Bewil-
ligung des Förderantrags durch 
den Bundesumweltminister/
Forschungszentrum Jülich steht 
nunmehr ein Förderbetrag in 
Höhe von 57.400 Euro für die 
Maßnahme zur Verfügung. Legt 
man die Differenz der instal-

lierten Leistung vor und nach 
der Sanierungsmaßnahme zu-
grunde sowie die hohe Lebens-
dauer (ca. 25 Jahre), ergibt sich 
eine potentielle Einsparung in 
Höhe von 15.289 Euro/a und 
somit eine Amortisationszeit 
von ca. 8,30 Jahren. Die Dau-
er der Maßnahme betrug insge-
samt 15 Monate (01.06.2017 bis 
31.08.2018). Um Synergieeffekte 
(z. B. nachts durchzuführenden 
Bohrarbeiten) zu erschließen, 
wurde sie gemeinsam mit der 
Maßnahme „IT und Elektrover-
kabelung“ durchgeführt. Durch 
die Maßnahme werden insge-
samt über einen Zeitraum von 
20 Jahren 991 Tonnen CO2 (ca. 
50 t/a) eingespart. 
Foto: Stadt Bergkamen

September bis zum 3. Oktober 
wird es, so hoffen die Beteiligten 
die Möglichkeit einer derartigen 
(Abend-?) Veranstaltung geben. 
Foto: privat

LED-Beleuchtung im Bergkamener Rathaus
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Grund zum Feiern im Umweltzentrum Westfalen
B e r e i t s  e i n  V i e r t e l  J a h r -
hundert sind Dorothee We-
ber-Köhling und Michael Bub 
dabei – und haben selbst 
nicht einmal daran gedacht. 
Um so größer war die Über-
raschung, als sie vom Vorsit-
zenden des Verwaltungsra-
tes, Herbert Goldmann, damit 
konfrontiert wurden.

„Na dann erläutern Sie uns mal, 
wie Sie sich die Entwicklung Ih-
rer Umweltpädagogik für die 
nächsten zehn Jahre vorstellen, 
Frau Weber-Köhling!“ so Her-
bert Goldmann. Zwar kennt Do-
rothee Weber-Köhling ihr Gebiet 
aus dem FF, aber darauf war sie 
nicht vorbereitet und entspre-
chend sparsam fiel ihr Gesichts-
ausdruck aus. Lange zappeln 
lassen wollte Herbert Goldmann 
sie allerdings nicht und offen-
barte den eigentlichen Grund 
des Zusammentreffens. Sie, so-
wie ihr Kollege, Michael Bub, 
der u. a. für das abwechslungs-
reiche Programm der Ökolo-

giestation verantwortlich ist, 
sollten Anerkennung, Dank und 
Glückwünsche zu ihrem 25jäh-
rigen Dienstjubiläum entgegen 
nehmen, was beide dann auch 
erleichtert, überrascht und er-
freut taten. Der Kreis könne mit 

Ralf Sänger, langjähriger Betriebsleiter und jetziger Geschäftsführer, bedankt sich für das Vertrauen und die 
große Wertschätzung, welche diese Einrichtung erfährt und sieht darin – neben der Sinnhaftigkeit - auch einen 
Schlüssel für das Gelingen. (v.l.) Ralf Sänger, die Jubilare Dorothee Weber-Köhling und Michael Bub und Herbert 
Goldmann (Vorsitzender des Verwaltungsrates/Umweltzentrum Westfalen). Foto: Umweltzentrum Westfalen

Stolz auf seine Entscheidung 
Anfang der 1990er Jahre zurück 
blicken, hier eine Ökologiesta-
tion zu etablieren, so Herbert 
Goldmann. Es gehörte viel Mut, 
Vorstellungskraft und Entschlos-
senheit dazu, denn keiner konn-

te damals ahnen, welche rasante 
und positive Entwicklung diese 
Einrichtung nehmen würde. Sie 
ist mit ihren vielfältigen Inhalten 
vorbildhaft und sucht sicherlich 
bundesweit Ihresgleichen.

SuS-Prüfer nahmen Mini-Sportabzeichen ab
Der AWO-Kindergarten Fun-
kelstein in Bergkamen-Ober- 
aden eröffnete Anfang April 
bei sonnigem Frühlingswet-
ter die Saison für das Mi-
ni-Sportabzeichen im Römer-
bergstadion.

Nachdem 70 Kindergar ten -
kinder im Alter ab drei Jahre 
bis sechs Jahre ganz weit ge-
sprungen, schnell gelaufen, 
weit geworfen und ganz lan-
ge gelaufen sind, wurden sie 
durch die Sportabzeichen-Prü-
fer des SuS Oberaden mit einer 
Urkunde und einem Button ge-
ehrt. Die Kinder sowie die Er-
zieher hatten viel Spaß dabei.

Auf dem Bild die Sportabzei-
chen-Prüfer (v.l.) Gabi Fliege, Lo-
thar Weber, Annegret Brigatt so-
wie Eugen Popp. Foto: Dagmar 
Schlüter

Auf zwei Rädern durch die Welt der Bücher
Die Radtour-Saison 2019 des 
Grünen Rucksacks startet am 
Freitag, den 10. Mai mit dem 
Thema „Bücherwelten“.

Auf diesem Tagesausflug im Raum 
Bönen, Kamen und Unna erfahren 
die Teilnehmer vieles rund um das 
allseits beliebte Medium. Sie be-
sichtigen den Druckverlag Kett-

ler, die Stadtbücherei Kamen und 
die Buchhandlung Hornung in 
Unna. Wie steht es denn zum Bei-
spiel um die Zukunft des Buches 
im Zeitalter der Digitalisierung? 
Interessante Einschätzungen von 
Branchenmitgliedern vor Ort war-
ten auf alle Teilnehmer. Die Kosten 
liegen bei 18 Euro pro Person, mit 
einbegriffen sind Führungshono-

rare, Kaffee und ein Stück Kuchen 
oder eine Waffel.

Die nächste Tour starten dann 
am 25. Mai mit dem Thema 
„Dorf Heessen – historische Ge-
bäude, Kaffeerösterei und Wald-
bühne“ durch Hamm für 32 
Euro; am 10. August „Nebenan 
im Kreis Soest (Biomarkt, Obst-

hof, Tierpädagogik)“ durch Wel-
ver und Soest für 28 Euro und 
am 28. September die „Kartof-
feltour“ durch Kamen, Berg- 
kamen und Lünen für 28 Euro. An-
meldungen sind bei Agnès Teu-
wen entweder telefonisch unter 
der Nummer 02389/9809-12 oder 
per Email an umweltzentrum_
westfalen@t-online.de möglich.
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20. Bergkamener

Marina Rünthe
Bergkamen

Live-Musik auf 3 Bühnen
Drachenbootrennen
Flying Dutchman
Kinderparadies mit
großem Piratenlager
u.v.m.

31. Mai -
2. Juni 2019

Stadt Bergkamen - Zentrale Dienste - Stadtmarketing -
Telefon: 0 23 07-965 234  · E-Mail: stadtmarketing@bergkamen.de
Homepage: www.bergkamen.de
 

Wellen und Stimmung steigen gleicher-
maßen, wenn die Stadt Bergkamen das 
bereits 20. Hafenfest im Westfälischen 
Sportbootzentrum - Marina Rünthe ver-
anstaltet. Alle Fans von Wasser, Wasser-
sport und maritimen Leckereien kom-
men dabei wieder voll auf ihre Kosten.

Mit dem „Flyboard“ 
können Besucherinnen und Besucher selbst zum „Überflieger“ werden. Für 30 Euro pro Per-
son können innerhalb von 20 Minuten erste Flugversuche absolviert werden. Neoprenanzug, 
Schwimmweste und Helm werden gestellt – Badekleidung und Handtuch werden selbst mit-
gebracht. Anmeldungen sind ab sofort möglich.

Die „Hafen-Kombüse“
wird besonders atmosphärisch durch ein riesiges Sonnensegel und große Pflanzen. Food-Trucks 
bieten eine reichhaltige Speisekarte. Burritos, Bubble-Waffles, Pulled-Pork-Burger oder Wraps 
gehören u.a. zu den verschiedenen Köstlichkeiten.

Piraten und mehr
im Piratennest mit sehenswerter Piratenbar. Erholung pur im Piraten-Chillout, Sand, Palmen, 
Liegestühle – dazu ein kühler Drink in der Hängematte bei sanfter Hintergrundmusik – das ist 
sattes Urlaubsfeeling. Für alle kleinen Besucherinnen und Besucher gibt es hier eine spannende 
Schatzsuche! Außerdem sorgen Quadro-Bungee-Jumping, Klettergarten, Luftkissen-Rutsche 
usw. für abwechslungsreiche Unterhaltung der kleinen Gäste.

Die Klassiker
heißen „Flying Dutchman“, „Kinder-Hafenlauf“, „Drachenboot-Cup“ und „Fischerstechen“. Dabei 
sein ist alles. Jetzt anmelden! 

Musikalische Highlights auf drei Bühnen
mit der „Fabulous Music Factory“ am Freitagabend und Hafenfest- 
Dauerbrenner „Burning Heart“ am Samstagabend. 

Das komplette Hafenfest-Programm finden Sie in 
Kürze als Broschüre an den bekannten Stellen im Berg-
kamener Stadtgebiet oder als Download unter

www-hafenfest-bergkamen.de

-Anreise bitte mit dem Rad oder den ÖPNV-
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SuS Oberaden Tischtennis
Alter Vorstand wieder gewählt und ergänzt

Die Tischtennisabteilung des 
SuS Oberaden hatte zur Jah-
reshauptversammlung einge-
laden. Hauptbestandteil wa-
ren selbstverständlich die 
Neuwahlen, die alle zwei Jah-
re stattfinden, sowie die Entla-
stung des Kassierers. Zusätzlich 
sollte die Abteilungsordnung 
geändert werden, um ein wei-
teres Vorstandsmitglied zu be-
nennen.

Zuerst begrüßte der Vorstands-
vorsitzende Wolfgang Schnei-
der alle Teilnehmer und erzählte, 
wie das vergangene Jahr verlau-
fen ist. Anschließend berichte-
ten Markus Weischenberg und 
Alexander Knepper über die Ent-
wicklung der Jugendabteilung. 
Als Nächstes wurde über die Kas-
se gesprochen, die aktuellen Zah-
len sowie die voraussichtlichen 
Einnahmen und Abgaben. Nach 
allen Berichten der Vorstandsmit-
glieder kam es zur Abteilungsän-
derung, um einen Webmaster im 

Vorstand begrüßen zu dürfen, 
der sich um die Homepage küm-
mert. Manuel Thoms hatte sich 
bereits bei der Einrichtung der 
neuen Homepage intensiv ge-
kümmert und somit war es fol-
gerichtig, ihn auch zum Vorstand 
zu benennen, da er sich weiter-
hin um die Homepage kümmern 
wird. Die Änderung der Abtei-
lungsordnung wurde einstimmig 
beschlossen, ebenso einstimmig 
wie die Benennung Manuels in 
den Vorstand. Anschließend wur-

de der Vorstand entlastet sowie 
der Kassierer Fritz Johne. Die Kas-
senprüfer hatten, wie schon seit 
etlichen Jahren, mal wieder nichts 
zu beanstanden. Zu Guter Letzt 
standen Neuwahlen auf dem Pro-
gramm. Alle Vorstandsmitglieder 
wurden erneut gewählt. So be-
kleidet Wolfgang Schneider das 
Amt des Abteilungsleiters und 
Martin Kreutzer das seines Stell-
vertreters. Geschäftsführer ist 
Christopher Schneider, Kassie-
rer Friedrich Johne, Schriftführer 

30-jähriges Bestehen:
Seniorengymnastikgruppe feiert Jubiläum

Mit einer kleinen Feier bei 
einem gemeinsamen Abend-
essen begingen die Senio-
rinnen und Senioren der Hal-
len-Gymnastikgruppe des SuS 
Oberaden ihr 30-jähriges Be-
stehen. 

Im Herbst 1989 wurde für wett-
kampfaktive SuS-Leichtathle-
ten ein Winter-Hallentraining 
in der Sporthalle der Realschu-
le eingerichtet. Neben vielfäl-
tiger Gymnastik wurden Übun-
gen für Sprinter, Springer und 
Werfer mit Hallengeräten aus-
geführt, auch Turnen an Barren, 
Ringen, Kasten, Schwedenleiter 
u.a. war angesagt. Wegen des 
wachsenden Zuspruchs musste 
die Aufnahme auf über 50jährige 
begrenzt werden und mit dem 
Älterwerden der Gruppenmit-
glieder ist sie nunmehr auf 60jäh-
rige festgelegt. Die derzeitigen 
Teilnehmer und Teilnehmerin-
nen sind zwischen 65 und 85 
Jahre alt. Woche für Woche wird 
in der Halle mit altersgerechter 
Gymnastik aller Art, mit Seilchen 
und Therabändern, auf Matten-
bahnen, an Zirkelstationen, mit 

Gymnastik- und, Medizinbällen 
und abschließendem Volleyball-
spiel zum Erhalt von Gesundheit 
und Beweglichkeit geübt. Natür-
lich wurde und wird auch Außer-
sportliches geboten, denn neben 
gelegentlichem gemeinsamen 
Abendessen und Geburtstags-
feiern wurden Stadtführungen 

in Unna, Kamen, Lünen, Heeren 
und Werne, Kirchenführungen in 
Methler und Cappenberg, Muse-
umsbesuche in Oberaden und Es-
sen, Tagesausflüge zu Villa Hügel 
und Zeche Zollverein und zum 
Düsseldorfer Landtag durchge-
führt. Weiterhin findet alljährlich 
eine mehrtägige Wanderwoche 

statt. Ziele waren Thüringerwald, 
Spessart, Pfälzerwald, Saarland, 
Nordeifel, Vulkaneifel und der 
Harz, der auch in diesem Jahr be-
sucht wird. Ab kommenden Okto-
ber startet die gemischte Gruppe 
in der Realschul-Sporthalle in ihre 
nächste 31. Wintersaison. 
Foto: Ebeling

Christopher Schneider, Spiellei-
ter Uwe Ostermann, Pressewart 
Andreas Schary, Jugendwart Mar-
kus Weischenberg, Schülerwart 
Alexander Knepper, Mädchen-
wart Volker Kowalski und Web-
master Manuel Thoms. Im letz-
ten Tagespunkt Verschiedenes 
wurden noch einige Punkte an-
gesprochen, z.B. die Besorgung 
neuer Tischtennis-Tische und die 
50-Jahr-Feier der Abteilung. 

Foto: privat

Planungen des neuen Theaterstücks haben begonnen
„Für die Familie kann man nichts“
Auch in der Spielsaison 2019 
führen der Theater verein 
„Volksbühne 20 Oberaden e.V.“ 
wieder eine Theaterreihe im 
Herbst auf.

Die Planungen und Proben für 
das neue Stück mit dem Titel „Für 
die Familie kann man nichts“ von 
Hans Schimmel haben schon seit 
einiger Zeit begonnen. Mit dem 
neuen Autor kommt eine raben-
schwarze Komödie in drei Ak-
ten zur Aufführung. Zum jetzigen 
Zeitpunkt möchten die Theater-
freunde jedoch noch nicht zu viel 
von der neuen Komödie „Für die 
Familie kann man nichts“ verra-
ten. Nur so viel: Es geht hierbei 
um eine „ungewöhnliche“ Fa-
milie. Die Akteure versprechen 
aber eine gehörige Portion an 
Spaß, Spannung, Witz und einen 
überraschenden Ausgang. Auch 
in diesem Theaterstück werden 
wieder Schaulspielakteure aus 

der ehemaligen Jugendgruppe 
und ein neuer Akteur mitwirken. 
Spaß und Vorfreude sowie Un-
terhaltung und Kreativität ste-
hen beim Theaterverein derzeitig 
und bis zum Herbst wieder im Fo-
kus. Müssen doch die Rollen und 
die schauspielerischen Akzente 
einstudiert und geprobt, die Re-
quisiten sowie die passende Ko-
stümierung gefunden und das 
Bühnenbild, die Beleuchtung so-
wie Akustik geplant, gebaut und 
gestaltet werden. Eine enge Ver-
zahnung und intensive Abstim-
mung zwischen Bühnenbau, Büh-
nentechnik und Schauspielerei ist 
gerade in dieser Vorbereitungs-
zeit unerlässlich, um unserem Pu-
blikum  einen spannenden und 
begeisternden Theaterabend zu 
bieten.

Die Aufführungen in Bergka-
men-Weddinghofen im Saal des 
Martin Luther Hauses sind am 

Samstag, den 14. September 2019 
um 18.00 Uhr –Premiere-, am 
Sonntag, den 15. September 2019 
um 16.30 Uhr und am Sonntag, 
den 22. September 2019 um 16.30 
Uhr. Die Aufführungen in Südka-
men, Saal des Hauses Düfelshöft 

finden am Samstag, den 28. Sep-
tember 2019 um 18.00 Uhr und 
am Sonntag, den 29. Septem-
ber 2019 um 17.00 Uhr statt. Die 
Vorverkaufstermine werden wir 
im August rechtzeitig bekannt-
geben.

Die Schauspielakteure vom Theaterverein Volksbühne 20 Oberaden e.V. 
beim Stück „Süßer Senf und saure Gurken“ (stehend v.l.) Erika Höfer, Joa-
na Lokatis, Jan Laschober, Paul Schulz, Rainer Achsnich und Silke Uhlen-
brock; (sitzend) Gunhild Dahn, Claudia Achsnich, Ulrike Mücke und Julia 
Abraham und (liegend) Wolfgang Scholz. Foto: Theaterverein Volksbüh-
ne 20 Oberaden e.V.

Kompetente und sympathische Hundetrainer 
gibt es nicht nur im Fernsehen!
I n  O b e r a d e n  h a t  M a n d y 
Schwinger sich mit ihrer größ-
ten Leidenschaft selbststän-
dig gemacht. 

Die Bürokauffrau ist in ihrer Frei-
zeit zertifizierte Tierpsychologin 
und Verhaltenstherapeutin mit 
Schwerpunkt Hund sowie Hun-
dephysiotherapeutin und hat 
dazu einen Abschluss in Tierna-
turheilkunde (D.I.F.T.).Wer zu ihr 
kommt, gibt seinen Hund in sehr 
liebevolle und sehr kompetente 
Hände. Es geht in erster Linie um 
das Wohl des Tieres, denn das 
hängt unmittelbar mit seinem 
Verhalten zusammen. Kommuni-
kationsdefizite, Schmerzen oder 
die Unterdrückung der rassespe-
zifischen Natur führen zu Auf-

fälligkeiten und Missverständ-
nissen zwischen Mensch und 
Hund. Mandy Schwinger kann 
ihren Kunden ein ganzheitliches 
Konzept anbieten. Von der Ver-
besserung der körperlichen Ver-
fassung des Hundes unter An-
wendung von Physiotherapie 
oder der besonders sanften La-
ser-Akupunktur, über Gruppen-
training für das Sozialverhalten 
bis hin zum individuellen Einzel-
training. Ausdrücklich befasst sie 
sich in allen Bereichen auch mit 
„hoffnungslosen“ Fällen, denn 
die gibt es in der Regel nicht. Ge-
rade im physiotherapeutischen 
Bereich ist frühzeitige Vorsor-
ge insbesondere bei alten und 
speziell beanspruchten Hunden 
aus dem Jagd- und Sportbereich 

wünschenswert und wichtig. 
Voraussetzungen bei Frauchen 
und Herrchen sind natürlich im-
mer Fürsorge und Geduld, denn 
das Tier gibt das Therapie-Tem-
po vor. Gerne besucht Mandy 
Schwinger ihre „Kundenteams“ 

auch zu Hause oder berät Men-
schen mit Hundewunsch über 
eine individuell passende Fellna-
se, denn schließlich sollte es auch 
hier um einen Bund bzw. Hund 
fürs Leben gehen. Text: F.K.W. 
Verlag, Foto: privat
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Klar Schiff im 
Römerbergstadion
Damit auch 2019 wieder tolle 
Wettkämpfe im Römerberg-
stadion ausgetragen werden 
können, trafen sich 29 Mit-
glieder des SuS Oberaden 
Abteilung Leichtathletik, um 
die Oberadener Wettkampf- 
arena und die vorhandenen 
Sportgeräte für den Saison-
beginn vorzubereiten.

Mit viel Elan und Engagement 
gingen die Sportler dabei die 
verschiedenen Aufgaben an, 
die in Teams oder in Eigenini-
tiative erledigt wurden. Neben 
dem Aufräumen und Säubern 
der Geräteräume gehörte das 
Aufhängen der Wurfnetze, das 
Erneuern der Bahn-, Sprung- 
und Wurfmarkierungen, Be-
kämpfung von Unkraut und 
Gestrüpp sowie die Repara-
tur des südlichen Kugelstoß-
kreises zum Aufgabenvorrat. 
Nach getaner Arbeit stärkten 
sich alle Helfer bei einem ge-

meinsamen Frühstücksbrunch 
und den ersten Sonnenstrah-
len des Tages im herausge -
putzten Römerbergstadion. 
Fotos: Paetzold

ÜBRIGENS!
Auch REISEMOBILE sind bei Frank Gurtzky in kompetenten 
Händen, und kommen nach ihrem „Winterschlaf“ wieder 
sicher auf die Straße.

Aber keine Panik: Winterreifen richten keinen Schaden an, 
sollten aber trotzdem ausgetauscht werden, da sie nicht für 
zweistellige Temperaturen gemacht sind.

„Vereinbaren Sie ganz in Ruhe einen Termin, am besten in 
Kombination mit einem FRÜHJAHRSCHECK“, empfiehlt 
Frank Guretzky. „Anhand der 10-Punkte-Checkliste sehen 
Sie genau, was geprüft wird und kommen anschließend be-
ruhigt mit einem fitten Fahrzeug in durch das Jahr.“

Lassen Sie Ihre KLIMAANLAGE nicht zur Pollen- und Bazillen-
schleuder werden! Eine regelmäßige Wartung, sprich Rei-
nigung und Desinfektion, reicht meistens aus. In anderen 
Fällen kann eine gründliche Klimaspülung vorgenommen 
werden, dann ist die Luft wieder rein. Text u. Foto: F.K.W. Verlag

JETZT WIEDER UMRÜSTEN!

KFZ-Betrieb FRANK GURETZKY
Montag - Freitag 8.30 - 17.30 Uhr 

Samstag 9.00 - 13.00 Uhr 
Im Kattros 3 • 59192 Bergkamen

Telefon: 0 23 06 / 26 77 80

 Inspektion
 Kfz-Elektrik / Elektronik
 Klimaservice
 HU (mit integrierter AU)  

 in Zusammenarbeit mit autorisierten 

 Prüforganisationen

 Abgastechnik
 Motorelektronik
 Autoglas-Service
 Rad und Reifen
 Bremsen
 Unfallinstandsetzung
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Annahmestellen
Holzwickede:  LOHENSTEIN, Allee 15

  Tinten Oase, Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:  Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:  Möbelhaus König, 
 Germaniastraße 23-25

Oberaden:  Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 28.05.2019

www.fkwverlag.com

Ferien Immobilien

Aktuell suchen wir für vorgemerkte 

Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen EFH, DHH, MFH u. ETW. 

Denninghoff Immobilien, 
DEKRA zertifizierter Immobilienbewerter, 

Tel. 02301/14214

Nordseeküste, Neßmersiel/Nesse,  
FH m. 2 FeWo, Tel. 02304/43361

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Hundepension Glossop Kennel  
Tages- und Ferienunterbringung

Tel. 0 23 01/1 32 71 oder 0157/30 10 66 63

Fenster, Haustüren, Rolladen,  
Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888

Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

www.nordseestrand24.de

Sie möchten eine 
 Kleinanzeige veröffentlichen? 

Bestellschein ausfüllen, 
in einer  der genannten

Annahmestellen abgeben 
und direkt bezahlen!

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter 

Höhe, Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 

0177/2053892

Sonstiges

Paar aus dem öffentl. Dienst sucht von 

Privat freistehendes Haus mit Eigentums-

grundstück bis ca. 100.000,- Euro. Makler- 

angebote zwecklos, Tel. 0170-9898898 

Verkäufe

Neue Ohrringe eingetroffen!  

Ohrlochstechen mit  „Silent“ 

geräuschlos,  hygienisch, sicher. 

Friseur Schäfer,  
Kurler Str. 109, 44319 Dortmund,  

Tel. 0231/285462

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

Gesuche

Sammler sucht noch Orden,  
Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel, 

Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.  
Tel. 02301/1 87 03 47

Sonnenstudio am Dortmunder Hellweg 
sucht Nachfolger. 

Info unter E-Mail h-m-e@gmx.de
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